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Abb.: Der Besucher kann in Luxemburg und Rheinland-Pfalz archäologische Denkmäler mithilfe einer App wiedererstehen lassen.

VERGANGENHEIT NEU ERLEBEN

Historische Kulturräume stammen oftmals aus Zeiten, in 
denen unsere Staatlichkeit oder Sprachräume noch nicht 
existierten. Dies ist der Grund, in diesem Band Denkmäler aus 
Luxemburg und Rheinland-Pfalz zu vereinen, zumal die Grenze 
auch in der Gegenwart nur noch eine untergeordnete Rolle 
spielt.

Die Entstehung dieses Buches geht auf das Projekt „ARGO. 
Augmented Archaeology“ zurück, dessen Ziel ist, das oftmals 
nur in Ruinen oder Zeichnungen sichtbare archäologische 
Erbe wieder erlebbar zu machen: Mithilfe einer App, die von 
einem Team unter Leitung von Angelika Kronenberg entwickelt 
wurde, werden auf Smartphone oder Tablet des Besuchers vor 
Ort dreidimensionale Rekonstruktionen gezeigt, die mit dem 
realen Bild verschmelzen (augmented reality). 

111 Denkmäler werden so wiederbelebt, deren Auswahl zusam-
men mit den Kommunen erfolgte, wobei der ländliche Raum 
im Fokus stand. So entstand die vorliegende Mischung aus 
bekannten Denkmälern und solchen, die es wert sind, bekannt 
gemacht zu werden. 

Vielleicht macht das Durchblättern ‚Appetit‘? Versuchen Sie 
doch einmal, sich die Denkmäler zu erwandern oder zu ‚erfah-
ren‘: „ARGO“ hilft Ihnen dabei. Den Zugang zu Routenplaner 
und App erhalten sie über den QR-Code auf der Rückseite, vor 
Ort finden Sie Standorttafeln.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Betrachten der Bilder und 
Lesen der Texte!

TEXT KÜRZEN
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Abb.: Reckingen, Menhir.

RECKINGEN, JUNGSTEINZEITLICHER MENHIR

Jahrhundertelang unbeachtet in einer Wiese bei Reckingen 
liegend, wurde der monolithe Sandsteinblock von 3 m 
Höhe und 3,5 t Gewicht, der jungsteinzeitliche Menhir vom 
„Béisenerbierg“, erst 1978 gehoben. Der Stein in Menschen-
gestalt gehört zu den ältesten Denkmälern in Luxemburg.

Archäologisch untersucht wurde der ursprüngliche Aufstel-
lungsort, 30 m südwestlich vom jetzigen Standort. Bewusst 
aufgestellt darf der Stein als Menhir bezeichnet werden. In 
einer Grube von 3,5 m Durchmesser war der Block in einer 
Steinpackung 0,65 m tief verkeilt. Die Front, das Gesicht, 
war dem Tal nach Süden zugewandt. Ohne äußere Einwir-
kung war der Stein auf seine Rückseite umgestürzt.

Der Steinblock, auf natürliche Weise im nahen Steinbruch 
aus dem Massiv herausgefallen, ist vor der Aufstellung zu 
einer menschlichen Silhouette bearbeitet worden – anthro- 
pomorpher Menhir (in Orange die abgearbeiteten Flächen). 
Der Kopf ist vom Körper abgesetzt, die Schulterpartie an-
gedeutet und in der Taille verjüngt. 
Die Wölbung an der Rückseite wird als Gesäß angesprochen.

Vergleichbare anthropomorphe, auch sonst meist un-
gravierte Menhire aus Frankreich und der Schweiz können 
in das Ende der Jungsteinzeit 4500-3000 v. Chr. datiert 
werden. Der sehr große Menhir von Reckingen mag als Er-
innerungsdenkmal, eventuell in religiöser Funktion errichtet 
worden sein.

 LUXEMBURG
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Abb.: Larochette, keltische Befestigung „Aalbuerg“.

LAROCHETTE, KELTISCHE BEFESTIGUNG „AALBUERG“

Menschen haben in vorgeschichtlichen Zeiten die Hoch-
ebene der Nommerlayen zwischen Larochette und Nom-
mern an mehreren Plätzen aufgesucht. Schutz boten die 
steilen Felsen. In Nachbarschaft weiterer Höhenburgen 
liegt die „Aalbuerg“ mit besonders starker Wallanlage. 
Archäologische Untersuchungen sind hier nicht unternom-
men worden. Die Befestigungen sind lediglich vermessen 
und Geländespuren erfasst worden. 

Das von zwei spitz aufeinander treffenden Tälern natürlich 
geschützte Plateau ist an der einzig zugänglichen Seite 
von Osten her abgeriegelt für eine Siedlungsfläche von 90 
x 70 m. Zwei vorgelagerten kleineren Wällen, heute noch 

bis 1,5 m hoch und 7 m breit, folgt nach innen ein Haupt-
wall. Mit 115 m der längste Wall ist seine Außenböschung 
noch 7 m hoch, innen 2 m. Der Hauptgraben davor folgt 
einer natürlichen Einschnürung der Plateauspitze und 
einer Senke. Ein Tor im Hauptwall muss vor dem südlichen 
Ende im Bereich des heutigen Zuweges gelegen haben. 
Ohne archäologische Untersuchung ist die Form des Tores 
nicht zu bestimmen.

In Analogie zu anderen keltischen Befestigungen mit 
Abschnittswällen wird die Anlage in vorrömischer Zeit ge-
nutzt worden sein. Nach Münzfunden des 3. und 4. Jh. ist 
der Platz noch als spätrömische Fliehburg benutzt worden.

 LUXEMBURG
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